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Geſetz-Sammlung 
für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


2 kun — = Teen — = 8 — 27 = E 
Inhalt: Geſetz, betreffend die Erhebung von Abgaben für kirchliche Bedürfniſſe der Diözeſen der katholiſchen 
Kirche in Preußen, S. 105. — Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 

durch die Regierungs-Amtsblätter veröffentlichten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden ꝛc., S. 106. 


(Jr. 10693.) Geſetz, betreffend die Erhebung von Abgaben für kirchliche Bedürfniſſe der 
Diözeſen der katholiſchen Kirche in Preußen. Vom 21. März 1906. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ꝛc., 
verordnen mit Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtags der Monarchie, 
was folgt: 
Artikel 1. 

Zur Beſtreitung kirchlicher Diözeſanbedürfniſſe kann die biſchöfliche Behörde 
— außer dem nach dem Geſetze, betreffend die Bildung kirchlicher Hilfsfonds für 
neu zu errichtende katholiſche Pfarrgemeinden, vom 29. Mai 1903 Geſetz— 
Samml. S. 182) gebildeten Diözeſanhilfsfonds — einen weiteren Diözeſanfonds 
bilden, für welchen alljährlich eine Umlage bis zu drei Prozent der von den katholiſchen 
Gemeindegliedern zu zahlenden Staatseinkommenſteuer erhoben werden darf. 


Artikel 2. 

Auf den nach Artikel 1 zu bildenden Fonds finden die Artikel 1 Abſ. 2, 
Artikel 2, 3, 4 und 5 des Geſetzes, betreffend die Bildung kirchlicher Hilfs— 
fonds uſw., vom 29. Mai 1903 Geſetz-Samml. S. 182) entſprechende An— 
wendung mit der Maßgabe, daß die Erhebung einer Umlage von mehr als 
einem Prozent der Beſtätigung des Staatsminiſteriums bedarf. 

Artikel 3. 

Dieſes Geſetz tritt am 1. April 1906 in Kraft. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Berlin im Schloß, den 21. März 1906. 


(L. S.) Wilhelm. 
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Ausgegeben zu Berlin den 4. April 1906. 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorſchriſt des Geſezes vom 10. April 1872 Geſetz⸗Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1. der Allerhöchſte Erlaß vom 17. Januar 1906, betreffend die Anwendung 
der dem Chauffeegeldtarife vom 29. Februar 1840 angehängten Beſtim⸗ 
mungen wegen der Chauſſeepolizeivergehen auf mehrere im Kreiſe Stendal 
belegene Chauſſeen, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Magdeburg Nr. 10, S. 89, ausgegeben am 10. März 1906; 

2. das am 24. Januar 1906 Allerhöchſt vollzogene Statut für den Deich— 
verband für die Ländereien in den Gemarkungen Habernis, Kalleby, 
Neukirchen, Gintoft und Steinberg durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Schleswig Nr. 9 S. 61, ausgegeben am 3. März 1906; 

3. das am 7. Februar 1906 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent⸗ 
wäſſerungsgenoſſenſchaft zur Regulierung der Packlitz von der Kupfer⸗ 
mühle bis zur Schloßmühle in Meſeritz zu Meſeritz durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Poſen Nr. 11 S. 140, ausgegeben am 
13. März 1906; | | 

4. das am 14. Februar 1906 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent 
wäſſerungs⸗ und Drainage⸗Genoſſenſchaft Ober⸗Pomsdorf-Bruckſteine 
im Kreiſe Münſterberg durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Breslau Nr. 12 S. 116, ausgegeben am 24. März 1906. 
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